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IP/IT-Recht 2

Update gewerblicher Rechtsschutz
und Urheberrecht

- Gemeinschaftspatent - ab 2005 werden
Patente in Europa um 50 % weniger
kosten

- Software-Patente - Fluch oder Segen?
Aktueller Stand des RL-Entwurfs

- UrhG-Nov. 2003 - die brisantesten
Änderungen

- RL-Vorschlag zur Durchsetzung der
Rechte an geistigem Eigentum

- Aktuelle Entscheidungen,
insb. mit IT-Bezug

Ass. Prof. DDr. Walter Blocher
Wirtschaftsuniversität Wien

RA Hon. Prof. Dr. Michel Walter

10.50 Inhaltliche Präsentation der einzelnen Streams durch die fachlichen Leiter:
RA Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel, Haarmann Hügel • Univ. Prof. Dr. Martin Karollus, Universität Linz • Ass. Prof. DDr. Walter Blocher, Wirtschaftsuniversität Wien

11.00 Kaffeepause

11.30 Parallel-Streams: Wählen Sie zwischen folgenden Workshops/Spezialthemen. Sie können nach jedem Workshop den Stream wechseln.

Grenzüberschreitende Akquisition und Umstrukturierung
Verschmelzende Umwandlung auf den ausländischen Hauptgesellschafter nach § 2 UmwG
Gründung einer Europäischen AG: grenzüberschreitende Unternehmensfusionen und Sitzverlegung
Rechts- und Steuergestaltungen nach EuGH „Centros“, „Überseering“, „X und Y gegen Riksskatteverket“

RA Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel, Haarmann Hügel  • Univ. Prof. Dr. Susanne Kalss, LL.M., Universität Klagenfurt • Hofrat Dr. Harald Werilly, Finanzamt für den 23. Bezirk

Bankrecht 2

Aktuelle bankrechtliche Probleme,
insb. neue Judikatur und gesetzliche
Änderungen

- BWG-Novelle: Sorgfaltspflichten und
Bekämpfung von Geldwäscherei und
Terrorismusfinanzierung

- BWG-Novelle: Geschäftsleiter
- Haftung des Bankprüfers / Amtshaftung
- Sicherungszession
- AGB der Banken

Univ. Prof. Dr. Martin Karollus
Universität Linz

Dr. Friedrich Sommer
Raiffeisen Zentralbank Österreich AG

Steuerrecht 2

Update Unternehmens- und
Konzern-Steuerrecht

- Neuregelung der internationalen
Schachtelbeteiligung

- Internationale Schachtelbeteiligung und
Umgründungen

- Steuerbegünstigung für nicht
entnommene Gewinne

- Großmütterzuschüsse im Ertrags- und
Gesellschaftsteuerrecht,  Treuhand-
gesellschafter

Hofrat Dr. Harald Werilly
Finanzamt für den 23. Bezirk

WP/StB DDr. Hans Zöchling
KPMG Austria

Handels- und Gesellschaftsrecht 2

Update
Gesellschaftsrecht

- Corporate Governance Kodex,
Verpflichtungserklärung, Handlungs-
bedarf, Risikoangaben im Anhang,
Risikomanagement, Abschlussprüfung

- Sarbanes Oxley Act - Unvereinbarkeit bei
Abschlussprüfungen post Enron/Worldcom

- Heilung verdeckter Sacheinlagen
- BGH „Macrotron“: HV-Zuständigkeit

und Austrittsrecht bei Delisting
- Wahl von AR-Minderheitsvertretern
- Nichtigkeit von HV-Folgebeschlüssen
- Sonderprüfung
- OGH zur grenzüberschreitenden

verschmelzenden Umwandlung

RA Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel
Haarmann  Hügel

RA Dr. Lukas Fantur

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen!

Unternehmensrecht und Steuerrecht unterliegen tiefgreifenden Veränderungen. Immer schwie-
riger wird es, den Überblick über Gesetzesänderungen, neue Entscheidungen und Erlässe sowie
über die Entwicklung der Gestaltungspraxis zu bewahren. Spezialisten haben Saison. Anderer-
seits: Nur wer den Überblick bewahrt, hat die Chance, Problemlösungsbedarf zu erkennen.

Die Jahrestagung Recht und Steuern bietet Juristen und Steuerfachleuten komprimierte Infor-
mationen über aktuelle Rechtsentwicklungen sowie praxisnahe und kreative Anregungen für
die tägliche Arbeit in den Unternehmen und in der Beratung. Auf die Behandlung von Rechts- und
Steuerfragen bei grenzüberschreitenden Transaktionen und Strukturen wird besonderer Wert
gelegt.

Daher bietet Ihnen die Jahrestagung Recht und Steuern - RuSt 2003:
• Updates zu den aktuellen Entwicklungen in Gesetzgebung, Rechtsprechung und

Verwaltungspraxis.

RA Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel
Fachliche Gesamtleitung der RuSt

Romy Faißt
Geschäftsleitung Business Circle

1. Konferenztag am Donnerstag, 16. Oktober 2003

08.00 Empfang, Registrierung

09.00 Begrüßung durch Romy Faißt, Business Circle, und den fachlichen Leiter der Konferenz, Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel

09.15 Plenum

13.00 Gemeinsames Mittagessen

14.30 Parallel-Streams: Wählen Sie zwischen folgenden Workshops/Spezialthemen. Sie können nach jedem Workshop den Stream wechseln.

18.00 Ende des 1. Konferenztages - 18.30  Get Together - gemeinsames Abendessen, anschließend RuSt-Party im Seehotel

Dieser Abend bietet ausgiebig Gelegenheit, Kollegen und Referenten persönlich kennenzulernen, Kontakte aufzubauen und zu intensivieren.

• erfahrene und anerkannte Referenten aus Wissenschaft, Beratungspraxis und
Verwaltung. Sie garantieren praxisrelevante Vor träge und lebendige
Diskussionen. Auch außerhalb der Fachvorträge stehen sie als Gesprächspart-
ner zur Verfügung.

• die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Spezialthemen zu wählen, die in parallel
stattfindenden Streams vertieft und praxisnahe behandelt werden.

• Kontakte mit Referenten in einem angenehmen Ambiente.

Die RuSt ist heute das führende Forum für den Meinungsaustausch zwischen Unter-
nehmensjuristen, Steuerfachleuten und Beratern. In den letzten Jahren ist die Teil-
nehmerzahl der RuSt - Jahrestagung Recht und Steuern - ständig gestiegen. Besonders
stolz sind wir, dass uns viele Teilnehmer schon seit Jahren die Treue halten.

Wir würden uns freuen, Sie bei der RuSt 2003 begrüßen zu dürfen.

Steuerrecht 1

Internationales Steuerrecht,
Budgetbegleitgesetz 2003

- BudgetbegleitG 2003: Neuordnung der
Besteuerung ausländischer Aktien und
Investmentfonds

- BMF-VO zu § 48 BAO
- Verwaltungspraxis: Verlustvortrag iZm

der Umwandlung ausländischer
Kapitalgesellschaften

- VwGH zum „matching credit“ nach dem
DBA-Brasilien

- Wegzugsbesteuerung, grenzüberschrei-
tende Einlagen nach EuGH „X und Y
gegen Riksskatteverket“

- Aktuelle EAS-Erledigungen

StB Mag. Dr. Sabine Kirchmayr
Leitner + Leitner

MR Hon. Prof. Dr. Helmut Loukota
Bundesministerium für Finanzen

Bankrecht 1

Aktuelle Praxisprobleme bei dinglichen
Kreditsicherheiten

- Leitungsnetze, insb. Energie- und
Telekommunikationsleitungen,
Windkraftanlagen, Skilifte

- Warenlager
- Verbot des Pfandverfalls, unzulässige

Pfandveräußerungsabrede
- Verpfändung eines GmbH-Geschäftsanteils
- Unternehmens-/ Liegenschaftszubehör

bzw -bestandteile
- Pfandverschlechterung, verschuldens-

abhängige Beseitigungsansprüche
gegen Dritte

- Fragen des Eigentumsvorbehalts

Univ. Prof. Dr. Christian Holzner
Universität Linz

RA Dr. Christian Klausegger
Binder Grösswang Rechtsanwälte

Handels- und Gesellschaftsrecht 1

Neuerungen in der Fusionskontrolle

- Revision der FKVO
- Zuständigkeit Kommission / nationale

Kartellbehörden
- Änderung des

Zusammenschlussbegriffs
- EU-Komm-Mitteilung zu horizontalen

Zusammenschlüssen
- trans-europäische Zusammenschlüsse:

Multijurisdiktions-Anmeldungen

Mag. Geraldine Emberger
EU Kommission, Merger Task Force

RA Dr. Rainer Roniger, LL.M.
Haarmann Hügel

Kapitalmarktrecht 1

Update Übernahmerecht

- Änderungen im Syndikat
- Umstrukturierungen
- Ausschluss nach UmwG anstatt

Pflichtangebot (Squeeze out)
- Kontrollerwerb zu Sanierungszwecken
- Privatstiftung und Übernahmegesetz

Univ. Prof. Dr. Susanne Kalss, LL.M.
Universität Klagenfurt

Mag. Markus A. Ullmer
Übernahmekommission

IP/IT-Recht 1

Update Telekommunikationsrecht:
Das TKG 2003 - die wesentlichsten
Neuerungen

- Der neue Anwendungsbereich
- Von der Konzession zur

Allgemeingenehmigung
- Wettbewerbsregeln - Marktdefinition

und Marktanalyse
- Rechtsprechung des VwGH und

des EuGH

Univ. Prof. Dr. Dietmar Jahnel
Universität Salzburg

Hofrat Dr. Hans Peter Lehofer
Leiter der KommAustria

RuSt - Das führende Forum für Rechts- und Steuerexperten

Mit freundlichen Grüßen
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Über 900 Teilnehmer haben bisher die Jahres-
tagung Recht und Steuern besucht und emp-
fehlen die RuSt nach eigenen Aussagen weiter,
weil ...

... interessante Persönlichkeiten als Referenten
sowie als Teilnehmer dabei sind.

... die RuSt einfach ein Gewinn ist.

... topaktuelle Themen von erstklassigen
Referenten behandelt werden.

... die Themenauswahl perfekt ist und eine tolle
Stimmung herrscht.

... aktuelle Judikatur von Topreferenten erst-
klassig aufbereitet wird.

... umfassende Information gewährleistet ist.

... in kurzer Zeit viel Information vermittelt wird.

... exzellente Fachleute zur Diskussion zur Verfü-
gung stehen.

... die Veranstaltung fachlich hervorragend ist.

09.00 Parallel-Streams: Wählen Sie zwischen folgenden Workshops/Spezialthemen. Sie können nach jedem Workshop den Stream wechseln.

Corporate Governance: Aktuelle Fragen der Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat, Haftung
Leitungsziele: Wohl des Unternehmens vs. Shareholder Value, Stakeholder-Interessen
Informationspolitik: Kern- und Kleinaktionäre, Finanzanalysten, Fondsmanager, ad hoc-Meldungen
Aufsichtsrat als beratendes und mitentscheidendes Unternehmensorgan? - Kontrollintensität, Informationsbeschaffung, Konzernüberwachung
Haftung, Sorgfaltsmaßstab, Ressortverteilung, unternehmerisches Ermessen, Business Judgement Rule, D&O-Versicherung

RA Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel, Haarmann Hügel  •  Univ. Prof. DDr. Waldemar Jud, Universität Graz  •  Dir. Dr.  Karl Jung, Corporate Affairs, OMV AG

2. Konferenztag am Freitag, 17. Oktober 2003

12.45 Gemeinsames Mittagessen

14.00 Abschließendes Plenum

Steuerrecht 3

Update: aktuelle Entwicklungen,
Konzernabschluss, Einzelabschluss
und steuerliche Gewinnermittlung

- IAS Verordnung der EU
vom 9./10. 7. 2002

- Zwingender IAS-Abschluss für börsen-
notierte Unternehmen ab 2005/2007
(Konsequenzen für Umstellungstermin)

- Aktueller Stand für die künftige IAS -
Goodwill Bilanzierung im Rahmen der
Anpassung der geltenden Regelung für
Business Combinations

- Steuerliche Gewinnermittlung nach
HGB / EStG oder IAS?

- Gruppenbesteuerung

WP/StB Univ. Doz. Dr. Walter Platzer
Grant Thornton

GL MR Univ. Doz. Dr. Peter Quantschnigg
Bundesministerium für Finanzen

Kapitalmarktrecht 2

Asset Backed Securities als
alternative Finanzierungsform

- Offshore versus Onshore Strukturen
- Vertragsgestaltung: Übertragung des

Asset Portfolio, Trustee-Verträge,
Anleihebedingungen

- BWG Konzession
- Verkehrsteuerrechtliche Optimierung
- Bilanzierung beim Originator

nach HGB/BWG
- Risikogewichtung/ Eigenmittelaspekte
- Bilanzierung nach IAS, US GAAP

WP/StB Univ. Doz. MMag. Dr. Philip Göth
Deloitte & Touche

Dr. Clemens Hasenauer, LL.M.
Haarmann Hügel

Handels- und Gesellschaftsrecht 3

Die österreichische Handelsrechts-
reform: Ablöse des HGB durch das
Unternehmensgesetzbuch

- Unternehmer statt Kaufmann
- Freie Berufe
- Liberalisierung des Firmenrechts
- Vertragsübergang bei

Unternehmensübertragung
- Offene Personengesellschaft

anstatt OHG/OEG

Univ. Prof. Dr. Heinz Krejci
Universität Wien

IP/IT-Recht 3

Open Source Software

- OS-Lizenzen als AGB
- Haftung und Gewährleistung
- Anwendbares Recht bei OS-Lizenzen
- Nutzungsrechte - Reichweite und

Grenzen
- Urheber als Lizenzgeber
- Entwicklung von OS-Software im

Arbeitsverhältnis
- Beispiele für Lizenzbedingungen
- Patentschutz für OS-Software
- Auswirkungen des Patentschutzes auf

OS-Lizenzen

RA Dr. Felix Prändl
Brauneis Klauser & Prändl

Univ. Prof. Dr. Andreas Wiebe, LL.M.
Wirtschaftsuniversität Wien

Bankrecht 3

Praxisfragen des
Konsortialkredites

- Konsortialvertrag
- Vertragsgestaltung
- Innen- oder Außenkonsortium
- Bestellung und Abberufung des

Konsortialführers
- Aufgaben und Haftung des

Konsortialführers
- Willensbildung im Konsortium
- Vorzeitige Beendigung des Konsortiums
- Bestellung, Erstreckung und Pooling

von Sicherheiten
- Security Trustee (Sicherheiten-

treuhänder)

Dr. Bernhard Koch
Raiffeisen Zentralbank Österreich AG

Univ. Prof. Mag. Dr. Andreas Riedler
Universität Linz

10.45 Kaffeepause

11.15 Parallel-Streams: Wählen Sie zwischen folgenden Workshops/Spezialthemen. Sie können nach jedem Workshop den Stream wechseln.

Steuerrecht 4

Umgründungssteuerrecht:
aktuelle Entwicklungen

Neuordnung der Verwaltungspraxis durch
die UmgrStR 2002 und Anpassungen /
Änderungen durch die UmgrStG-Novelle
im BBG 2003:
- Anwendungsvoraussetzungen
- Fristen und Zurechnung

- Rückwirkende Korrekturen
- Verlustvortragsübergang
- Behandlung von Gesellschaftern

(Zuzahlungen, Äquivalenzverletzung)
- Arbeitnehmerumgründung
- Steuerspaltung
- Neue Zweifelsfragen zum UmgrStG

WP/StB Prof. Dr. Karl Bruckner
BDO Auxilia

MR Hon. Prof. Dr. Werner Wiesner
Bundesministerium für Finanzen

Kapitalmarktrecht 3

Feindliche Übernahmen:
Abwehrmaßnahmen und
neuer Entwurf der Takeover-Richtlinie

- Abwehrmaßnahmen gegen feindliche
Übernahmen

- Auswirkungen des Entwurfs der
Takeover-Richtlinie

- Beseitigung von Übernahme-
hindernissen, Break-Through

- Offenlegung von Übernahmehindernissen
- Squeeze Out als Folge eines

Übernahmeangebots

Univ. Ass. Dr. Mario Gall
Wirtschaftsuniversität Wien

Dr. Clemens Hasenauer, LL.M.
Haarmann Hügel

Bankrecht 4

Das neue
Eigenkapitalersatzrecht

- Neues Bundesgesetz über Eigenkapital-
ersetzende Gesellschafterleistungen
sowie Änderungen in KO, AO, URG,
GmbHG, AktG und GenG

- Erstmals umfassende gesetzliche
Grundlage für d. Eigenkapitalersatzrecht

- Wesentliche Änderungen gegenüber
der bisherigen Rechtslage, insb.
neue Escape-Möglichkeiten für
Banken, aber auch neue Gefahren für
die Banken (insb. Beherrschung ohne
Beteiligung)

- Hinweise zur Auslegung der neuen
Bestimmungen und zur praktischen
Handhabung

RA MMag. Dr. Markus Fellner
Fellner Wratzfeld & Partner

Univ. Prof.
Mag. Dr. Gerhard Schummer
Universität Graz

IP/IT-Recht 4

Update Wettbewerbsrecht

- Wettbewerbsrechtliche Probleme des
E-Commerce, insb. Folgen der
Verletzung von Informationspflichten

- Aktuelle Entwicklungen im
Domain-Namen-Recht

- Urteilsveröffentlichung im Internet

- Glücksspiele im Internet
- „Apotheke im Internet“
- Hyperlinks und Framing

RA Dr. Andreas Manak
Haarmann Hügel

Univ. Prof. Dr. Andreas Wiebe, LL.M.
Wirtschaftsuniversität Wien

15.30 Ende der RuSt 2003

Warum ehemalige Teilnehmer die RuSt weiterempfehlen ...

Handels- und Gesellschaftsrecht 4

Einlagenrückgewähr:
aktuelle Zweifelsfragen

- Einlagenrückgewähr bei der
GmbH & Co KG

- Finanzierung im Konzern,
insb. Cash-Pooling

- Einlagenrückgewähr bei unbaren
Entnahmen - jüngste OGH-Entscheidung

- steuerliche Aspekte der Einlagenrück-
gewähr bei unbaren Entnahmen

- Einlagenrückgewähr bei Umgründungen:
aktuelle Zweifelsfragen

Univ. Prof. Dr. Martin Karollus
Universität Linz

StB Dr. Eugen Strimitzer
KPMG NÖ

... man interessante Teilnehmer trifft, Inhalt wie
Rahmen richtig gewählt und die Referenten aus-
gezeichnet sind.

... die Informationsdichte und der breite Erfah-
rungsaustausch überzeugend sind.

... alles perfekt passt.

... die RuSt einfach Spitze ist.
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Ass. Prof. DDr. Walter Blocher ist Betriebsinformatiker
und Jurist; Assistenzprofessor am Institut für Bürgerli-
ches Recht, Handels- und Wertpapierrecht der WU Wien.
Seine Schwerpunkte sind Rechtsfragen im Zusammenhang
mit der Nutzung von Informationssystemen, IT-Vertrags-
recht, Internet und Recht. Er ist Mitautor des Kommentars
zum Europäischen Urheberrecht (Springer-Verlag).
http://recht.wu-wien.ac.at/blocher.html

Prof. Dr. Karl E. Bruckner ist Wirtschaftsprüfer und Steuer-
berater, Gesellschafter und Geschäftsführer der BDO
Auxilia Treuhand GmbH. Seine Tätigkeitsschwerpunkte:
Umgründungen, Stiftungen, Mergers & Acquisitions, Unter-
nehmensbesteuerung, Abschlussprüfungen. Dr. Bruckner
ist Vorsitzender des Fachsenats für Steuerrecht der
Kammer der Wirtschaftstreuhänder und Mitglied der
Steuerreformkommission. www.bdoauxilia.at

Mag. Geraldine Emberger ist seit 1998 in der Europäischen
Kommission in der Generaldirektion Wettbewerb / Merger Task
Force. In dieser Funktion ist sie für die fusionskontrollrechtliche
Prüfung gemeinschaftsweiter Zusammenschlüsse in allen Wirt-
schaftsbereichen, mit Schwerpunkt im Bereich Dienstleistun-
gen verantwortlich. Von 1994 bis 1997 war sie im österr. Außen-
ministerium, Abteilung für EU-Angelegenheiten und Interna-
tionales Recht. Davor war sie in der Europäischen Kommission
in der Generaldirektion für Umweltschutz.

Dr. Lukas Fantur ist Rechtsanwalt in Wien. Schwerpunkt Wirt-
schaftsrecht, insbesondere Gesellschaftsrecht. Co-Heraus-
geber der Monatszeitschrift für Gesellschafts- und Steuer-
recht „GeS aktuell“, Schriftleiter für den Bereich Gesell-
schaftsrecht; diverse Fachpublikationen auf diesem Gebiet.
Vormals Assistent am Institut für Handels- und Wertpapier-
recht der Universität Wien. www.fantur.at

MMag. Dr. Markus Fellner ist Partner bei Fellner Wratzfeld &
Partner Rechtsanwälte. Die Schwerpunkte seiner Arbeit sind
Gesellschaftsrecht (M&A, Umgründungen, Unternehmens-
sanierungen), Bank-, Insolvenz-, Anfechtungs- und Wett-
bewerbsrecht. Dr. Fellner ist Autor mehrerer Publikationen
im Bereich des Insolvenz- und Eigenkapitalersatzrechts so-
wie des Steuerrechts. www.fwp.at

Univ. Ass. Dr. Mario Gall ist Assistent am Institut für Bürger-
liches Recht,  Handels- und Wertpapierrecht der WU Wien.
Zuvor war  er Mitarbeiter der Geschäftsstelle der Übernahme-
kommission. Er ist Autor von Fachartikeln, insbes. zum
Kapitalmarktrecht. Preisträger Wolf Theiss Award 2003.
http://fgr.wu-wien.ac.at

Univ. Doz. MMag. Dr. Philip Eric Göth (WP/StB) habilitierte 1994
in den Fächern Bilanz- und Finanzrecht, nunmehr Gesell-
schafter/Geschäftsführer von Deloitte & Touche Österreich,
Leiter der Financial Services Industry Group. Umfangreiche
Erfahrung in der Prüfung und Beratung von Banken, spezia-
lisiert auf die Bereiche M&A, Produktgestaltung und
-besteuerung, Internationalen Umgründungen, Risk Mana-
gement und Sonderstrukturen. www.deloitte.at

Dr. Clemens Hasenauer, LL.M. ist Partner bei Haarmann Hügel,
Rechtsanwälte, Wien. Sein Tätigkeitschwerpunkt liegt in den
Bereichen Steuerrecht, Gesellschaftsrecht, Kapitalmarkt-
recht, Umgründungen und M&A-Transaktionen. Dr. Hasenauer
war über drei Jahre in New York und London tätig und ist als
Attorney at Law in New York und als Solicitor zugelassen.
www.hugelaw.com

a. Univ. Prof Dr. Christian Holzner, Institut für Zivilrecht der
Johannes Kepler Universität. Promotion 1984 in Linz, Danach
Assistent bei Prof. Spielbüchler; Gerichtspraxis 1986/87; Ha-
bilitation für Bürgerliches Recht 1997. Veröffentlichungen
im Sachen-, insb. im Kreditsicherungsrecht, im Erb-, Familien-,
Schuld-, Arbeits- und Exekutionsrecht. www.re.uni-linz.ac.at

Univ. Prof. Dr. Hanns F. Hügel, Partner bei Haarmann Hügel,
Rechtsanwälte, Wien; Seine Tätigkeitsschwerpunkte:
Gesellschafts-, Steuerrecht, Umgründungen, M&A-Trans-
aktionen; Lehrtätigkeit an der Universität Wien; Publika-
tionen: Kommentar zum UmgrStG (1999) gemeinsam mit
Mühlehner/Hirschler; Habilitationsschrift „Verschmelzung
und Einbringung“, Manz/Schmidt. www.hugelaw.com

a.o. Univ. Prof. Dr. Dietmar Jahnel lehrt am Institut für
Verfassungs- und Verwaltungsrecht sowie an der Abteilung
für Rechtsinformatik des Instituts für Grundlagen der
Rechtswissenschaft der Universität Salzburg. Seine Tätig-
keitsschwerpunkte sind u.a. Datenschutzrecht und Rechts-
informatik mit zahlreichen Publikationen zu diesen Themen.
Er ist Mitherausgeber des Lehrbuches „Informatikrecht“
(2. Auflage, 2002), des „Hohenecker“-Index und der Rechts-
datenbank „RIDA“. www.sbg.ac.at

Univ. Prof. DDr. Waldemar Jud, Dr. jur. und Dr. rer.pol. an der
Universität Graz, Habilitation zum a.o. Univ. Prof. 1979 und
zum o. Univ. Prof. 1984 an der Rechtswissenschaftlichen Fa-
kultät der Universität Graz. Publikationen aus dem gesam-
ten Bereich des Unternehmensrechts, Herausgeber von
Sammelwerken, Berater von Unternehmen, Ausübung von
Schiedsrichterfunktionen. www.kfunigraz.ac.at

Dir. Dr. Karl Jung ist Senior Vice President Corporate Affairs
der OMV Aktiengesellschaft. Er ist Mitglied der Arbeitsgrup-
pe für den Österreichischen Corporate Governance Kodex
und für Corporate Governance in der OMV zuständig.
www.omv.com

Univ. Prof. Dr. Susanne Kalss, LL.M. ist Professorin am Insti-
tut der Rechtswissenschaften an der Universität
Klagenfurt. Ihre Tätigkeitsschwerpunkte liegen im Gesell-
schafts- und Kapitalmarktrecht. Sie ist Autorin des Kom-
mentars „Verschmelzung - Spaltung - Umwandlung”
(1997) und zahlreicher Fachartikel. Sie ist START-Preisträ-
gerin des Fonds für Wissenschaftliche Forschung.
www.uni-klu.ac.at

Univ. Prof. Dr. Martin Karollus ist seit März 1995 Ordinarius
an der Universität Linz und Vorstand des Instituts für
Handels- und Wertpapierrecht. Davor war er 1986 - 1992
Assistent an der Universität Wien und 1992 - 1995 Profes-
sor in Bonn. Über 100 Veröffentlichungen, v.a. zum Zivil-
und Gesellschaftsrecht. Er ist Mitglied der Leitung des
Universitätslehrganges für Europarecht der Universität
Linz. www.uni-linz.ac.at

Mag. Dr. Sabine Kirchmayr, Steuerberaterin, Partner bei
Leitner+Leitner Wien/Linz; zuvor 10 Jahre in den Steuerab-
teilungen von Ernst & Young  und KPMG, zuletzt Geschäfts-
führerin und Gesellschafterin von Ernst & Young; Lehrbe-
auftragte an der Universität Wien; zahlreiche Publikationen
zur Besteuerung von nationalen und intern. Veranlagungs-
instrumenten. Tätigkeitsschwerpunkte: internationale
Steuerplanung, Strukturierung von nationalen und inter-
nationalen Finanzierungs- und Veranlagungsinstrumenten.
www.leitner-leitner.at

Dr. Christian Klausegger ist Partner der Kanzlei Binder
Grösswang Rechtsanwälte. Er ist seit Jahren auf dem Gebiet
des Bankrechts tätig. Schwerpunkte sind strukturierte Fi-
nanzierungen, insbesondere Cross Border Leasing Transak-
tionen sowie Vertretung von Banken in Zivil- und Schieds-
verfahren. www.bgnet.at

Dr. Bernhard Koch ist seit 1998 in der Rechtsabteilung der
Raiffeisen Zentralbank Österreich AG tätig und dort primär
für inländisches Kreditgeschäft, Konto- und Zahlungs-
verkehrsfragen zuständig. Zuvor war er 15 Jahre in der
Creditanstalt AG, zuletzt als stv. Leiter der Rechtsabteilung.
www.rzb.at

Univ. Prof. Dr. Heinz Krejci ist Vorstand des Instituts für Han-
dels- und Wirtschaftsrecht an der Rechtswissenschaftlichen
Fakultät der Universität Wien. Prof. Krejci verfasste über
250 Publikationen, davon  über 50 Bücher auf dem Gebiet
des Zivil-, Handels-, Arbeits- und Sozialrechts. Dr. Krejci ist
maßgeblich an der Entstehung des neuen Unternehmens-
gesetzbuches (HGB) beteiligt. www.juridicum.at

Hofrat Dr. Hans Peter Lehofer, seit Mai 2001 Leiter der
Kommunikationsbehörde Austria (KommAustria), zuvor Lei-
ter der Rechtsabteilung der Telekom-Control GmbH;
Lehrbeautragter für Telekommunikationsrecht an der WU
Wien und am Lehrgang für Informationsrecht und Rechtsin-
formation an der Universität Wien; zahlreiche Veröffentlichun-
gen, vor allem in den Bereichen Verbraucherrecht und
Telekommunikationsrecht. www.rtr.at

MR Hon. Prof. Dr. Helmut Loukota ist Leiter der Abteilung für
zwischenstaatliches Steuerrecht im Bundesministerium für
Finanzen, Vizepräsident der OECD-Arbeitsgruppe für
Doppelbesteuerungsfragen; Autor zahlreicher Fachpublika-
tionen; Lehrtätigkeit an der Universität Wien, an der WU
Wien, am Joint Vienna Institute sowie am Bildungszentrum
der Finanzverwaltung. www.bmf.gv.at

Dr. Andreas Manak ist Partner bei Haarmann Hügel.  Tätigkeits-
schwerpunkte: Handels- und Gesellschaftsrecht, öffentliche
Auftragsvergabe, Wettbewerbsrecht. Bevor er 1997 als
Rechtsanwalt aktiv wurde, war er einige Jahre im Bundes-
kanzleramt sowie in der Österr. Staatsdruckerei tätig und
hat dort maßgeblich beim Aufbau des Rechtsinformations-
systems (RIS) des Bundes mitgewirkt. Er hat neben ande-
ren Publikationen mehrere CDs mit interaktiven Rechtsan-
wendungen herausgebracht. www.hugelaw.com

Univ. Doz. Dr. Walter Platzer ist Steuerberater, Wirtschafts-
prüfer und seit 1996 Partner bei Grant Thornton. Sein
Tätigkeitsschwerpunkt liegt überwiegend bei börse-
notierten Großunternehmen. Zudem ist er für M&A,
Umstrukturierungen, internationale Beziehungen zu-
ständig. Dr. Platzer ist Dozent an der WU Wien und Autor
diverser Fachbücher aus dem Bereich Rechnungswesen.
www.grantthornton.at

Dr. Felix Prändl, LL.M., J.S.M, Partner der Brauneis, Klauser &
Prändl Rechtsanwälte OEG. Tätigkeitsschwerpunkte: Gesell-
schaftsrecht, M&A, IP/IT-Recht. Zahlreiche Publikationen
unter anderem auf dem Gebiet des Computer- und Internet-
rechts. www.bkp.at

GL MR Univ. Doz. Dr. Peter Quantschnigg     ist Leiter der
Abteilung IV/14 Steuerpolitik und Steuerlegistik des
Bundesministeriums für Finanzen. Dr. Peter Quantschnigg
leitet auch die Steuerreformkommission. www.bmf.gv.at

Univ. Prof. Mag. Dr. Andreas Riedler, Institut für Fernunter-
richt in den Rechtswissenschaften und Institut für Zivilrecht,
Universität Linz, Autor in- und ausländischer Kommentare,
Lehrbücher und Entscheidungsbesprechungen zu zivil-,
versicherungs- und bankrechtlichen Problemen. Mitinitiator
und -koordinator des Multimedia-Diplomstudiums der Rechts-
wissenschaften, Autor bankrechtlicher Veröffentlichungen
(zB Sicherheitenbestellung beim Konsortialkredit, Bank
Verlag Wien 2003). www.linzer.rechtsstudien.at

Dr. Rainer Roniger, LL.M. (LSE) ist Partner bei Haarmann Hü-
gel Rechtsanwälte, Wien und Brüssel (Leiter des  Competence
Centers (Competition & EU); Tätigkeitsschwerpunkte:
Europäisches und österreichisches Kartell- und Fusions-
kontrollrecht, Vertriebs-, Beihilfen-, Vergabe- und allgemei-
nes Europarecht sowie Prozessvertretung vor dem EuGH
und EuGe. www.hugelaw.com

a. o. Univ. Prof. Mag. Dr. Gerhard Schummer ist am Institut für
Österr. und Internat. Handels- und Wirtschaftsrecht der
Universität Graz tätig. Seine Forschungsschwerpunkte sind
das Gesellschafts- und Wettbewerbsrecht. Er ist Autor zahl-
reicher Veröffentlichungen, speziell aus dem Bereich des
Eigenkapitalersatzrechts. Weiters ist er Mitglied der im Ju-
stizministerium eingesetzten Arbeitsgruppe „Eigenkapital-
ersatzrecht“. www.kfunigraz.ac.at

Dr. Friedrich Sommer ist seit 1983 Leiter der Rechtsab-
teilung der Raiffeisen Zentralbank Österreich AG. Bevor
Dr. Sommer in die RZB kam, war er 7 Jahre als Konzipient/
Rechtsanwalt im Syndikusbüro der Oesterreichischen
Kontrollbank, sowie ein Jahr in einem Londoner Anwalts-
büro tätig. Dr. Sommer ist außerdem Compliance Officer
der RZB. www.rzb.at

Dr. Eugen Strimitzer ist Steuerberater bei KPMG NÖ.
Universitätslektor an der WU Wien, Tätigkeitsschwerpunkte:
Umfassende Beratung und Betreuung von Umgründungen
sowie M&A-Transaktionen, internationale Konzernsteuer-
planung, cross-border Leasing, Privatstiftungen, Autor des
Beitrages „Bilanzierung von Umgründungen“ in der Neu-
auflage von Helbich/Wiesner/Bruckner: Umgründungen.
www.kpmg.at

Mag. Markus A. UIlmer war nach Abschluss seines Studiums
(Rechtswissenschaften) zunächst zwei Jahre als Mitarbei-
ter in der Geschäftsstelle der Übernahmekommission tätig
und übernahm im Oktober 2002 die Leitung der Geschäfts-
stelle. Mag. Ullmer ist Co-Autor des Aufsatzes „Die Spruch-
praxis der Übernahmekommission nach 3 Jahren Übernahme-
gesetz - eine Auswahl“. www.takeover.at

Hon. Prof. Dr. Michel Walter ist Rechtsanwalt. Tätigkeits-
schwerpunkte: internationales Patent-, Urheber- und
Wettbewerbsrecht. Honorarprofessor an der Universität
Wien (Urheberrecht und Internationales Privatrecht) so-
wie Visiting Professor an der Donau-Universität in Krems.
Lehrtätigkeit an der WU Wien. Er ist Gerichtssachver-
ständiger für Urheberrechtsfragen. Mitglied der Schieds-
stelle beim BM für Justiz. Er ist Herausgeber des Kommen-
tars zum Europäischen Urheberrecht (Springer-Verlag).

Hofrat Dr. Harald Werilly war bis zur Umstrukturierung
Vorstand des Finanzamtes für Körperschaften in Wien
und ist nun Vorstand des Finanzamtes für Wien XXIII. Bis
1988 war er als Betriebsprüfungsleiter und davor in der
Großbetriebsprüfung im Finanzamt für Körperschaften
tätig. www.bmf.gv.at

Univ. Prof. Dr. Andreas Wiebe, LL.M., Leiter der Abteilung für
Informationsrecht und Immaterialgüterrecht, WU Wien;
Tätigkeitsschwerpunkte: Informationsrecht, E-Commerce-
Recht, Immaterialgüterrecht, Bürgerliches Recht; Publika-
tionen: Habilschrift „Die elektronische Willenserklärung“;
Mitherausgeber „Recht der elektronischen Datenbanken“
(Loseblatt), Zeitschrift für Telekommunikations- und Medien-
recht (TMR), Vorstandsmitglied DGRI e.V. www.infolaw.at

MR Hon. Prof. Dr. Werner Wiesner ist Ministerialrat im
Bundesministerium für Finanzen und als Abteilungsleiter
für Fragen der Einkommens- und Körperschaftsteuer und
des Umgründungssteuerrechts zuständig. Er ist gemein-
sam mit Walter Schwarzinger Autor des Umgründungs-
steuer-Leitfaden Umgründungsrechtssammlung (URS),
www.bmf.gv.at

DDr. Hans Zöchling ist Wirtschaftsprüfer und Steuer-
berater und geschäftsführender Gesellschafter der KPMG
Austria. Seine Tätigkeitsschwerpunkte sind insbesondere
nationale und internationale Konzernsteuerplanung für
mittlere und große österreichische Unternehmen.
www.kpmg.at



Anmeldung

Teilnehmer/Name (1): .............................................................................................................................................

Vorname, Titel: ...............................................................................................................................................................

Beruf, Funktion: ............................................................................................................................................................

Teilnehmer/Name (2): .............................................................................................................................................

Vorname, Titel: ...............................................................................................................................................................

Beruf, Funktion: ............................................................................................................................................................

Firma/Bank/Kanzlei: ................................................................................................................................................

Branche: ..............................................................................................................................................................................

Adresse: ...............................................................................................................................................................................

Telefon Nr: ..............................................  Fax: . ........................................................................................................

E-Mail: ...................................................................................................................................................................................

Datum: ..................... verbindliche Unterschrift: ............................................................................................

Veranstaltungsdatum und Veranstaltungsort

Donnerstag, 16. Oktober 2003, 9.00 - 18.00 Uhr mit
anschließendem Abendprogramm
Freitag, 17. Oktober 2003, 9.00 - 15.30 Uhr

Seehotel Rust, Am Seekanal 2-4, 7071 Rust
Tel: 02685/381-0, Fax: 02685/381-419

Teilnahmekosten

Die Teilnahmekosten für die RuSt 2003 betragen pro Person

EUR 1.290,- + 20 % MWSt.

Im Konferenzbeitrag enthalten: Dokumentation, Mittagessen an beiden
Konferenztagen, alle Erfrischungsgetränke und Pausenimbisse während der
Fachkonferenz.

Außerdem enthalten sind:
Empfang, Abendessen und RuSt-Party am 16. Oktober 2003

So melden Sie sich am schnellsten an

Per Telefax an 01/522 58 20-18
Per Post an Andreasgasse 6, A-1070 Wien
Telefon: 01/522 58 20-31, Andrea Schmidhofer
E-mail: info@businesscircle.at

Ihre Anmeldung wird binnen 5 Tagen per Telefax bestätigt.

Rücktritt

Sie erhalten umgehend den bereits eingezahlten Konferenzbeitrag zurück, abzüglich einer
Bearbeitungsgebühr über EUR 80,- (bitte übermitteln Sie uns die Kopie des Über-
weisungsscheines). Diese Vereinbarung gilt dann, wenn Ihre schriftliche Stornierung bis
zum 2. Oktober 2003 eingelangt ist. Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers
wird der gesamte Konferenzbeitrag fällig. Selbstverständlich ist die Nennung eines Er-
satzteilnehmers willkommen und ohne Zusatzkosten möglich.

Postgebühr bar bezahlt

(DVR: 0756130) REF ST 4026

Das Projektteam

Für Fragen stehen Ihnen jederzeit zur Verfügung:

Organisation: Andrea Schmidhofer
schmidhofer@businesscircle at

Marketing: Mag. Helmut Blocher, MBA
blocher@businesscircle.at

Projektleitung: Romy Faißt, faisst@businesscircle.at

oder Informationen unter www.businesscircle.at

Wen treffen Sie auf der RuSt 2003

• Leitende MitarbeiterInnen von
Rechts- und Steuerabteilungen aus
österreichischen mittleren und großen Unternehmen

• Steuer- und Rechtsexperten aus
- Unternehmen,
- Holding- und Beteiligungsgesellschaften,
- Banken,
- Versicherungen sowie aus
- Interessensvertretungen und Verbänden

• Rechtsanwälte

• Steuerberater

• Wirtschaftsprüfer

• Notare

Zimmerreservierung

Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Seehotel
Rust**** unter Bezug auf „Business Circle“ vor.
Telefon: 02685/381-0 oder per Fax: 02685/381-419.
Sie erhalten dann direkt vom Hotel eine schriftliche Reservierungs-
bestätigung. Business Circle Vorteilspreis für EZ/F/pP EUR 56,- und
DZ/F/pP EUR 41,-. Bitte buchen Sie frühzeitig, das Zimmer-
angebot im Seehotel Rust ist beschränkt.

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten:
Rusterhof*** (Telefon: 02685/6416) ca. 7 Gehminuten vom
Veranstaltungsort Seehotel Rust entfernt.
Preis: EZ/F/pP EUR 61,-
Hotel am Rathausplatz*** (Telefon: 02685/6202) ca. 10 Gehminu-
ten vom Veranstaltungsort Seehotel Rust entfernt.
Preis: EZ/F/pP EUR 80,- und DZ/F/pP EUR 44,-
Pension Alexander **** (Tel: 02685/301)  ca. 10 Gehminuten vom
Veranstaltungsort Seehotel Rust entfernt.
Preis: EZ/F/pP EUR 64,- und DZ/F/pP EUR 40,-
Alle Hotels finden Sie unter www.burgenland.at.

Business Circle

Unsere Qualität: Die richtige Information zur richtigen Zeit.
Aktuelles Fachwissen, fit für die Praxis, 200 Mal pro Jahr: In
Konferenzen & Seminaren für Entscheidungsträger und Spezialisten.

Unser Business: Aufbereitet von renommierten Fachleuten mit
professioneller Organisation und klaren Zielgruppen. Business
Circle ist ein Forum state of the art für neue Themen und Trends.

Ihr Erfolg: Konzentration auf das Wesentliche, logische Drama-
turgie und eine gute Atmosphäre führen zu einer vernünftigen Ko-
sten-Nutzen-Relation. Unsere ReferentInnen können das: Wir be-
mühen uns nur um die Besten.

Anmeldung     |||||     7. Jahrestagung RuSt

Frühbucherbonus

Bei Buchung und Zahlung bis 15. Juli sparen Sie EUR 100,-, bei Buchung
und Zahlung bis 15. August sparen Sie EUR 50,-.


